
Einladung zur Preisverleihung des „Schandflecks des Jahres“ 

am Welttag der Sozialen Gerechtigkeit, 20.02.2014 

Utl: Apple Inc., die Andritz Hydro GmbH, die Bundestheater Holding, das Lebensministerium und die 

MA 48 sind für den Schmähpreis nominiert.  

Am Donnerstag, den 20. Februar, vergibt das Netzwerk Soziale Verantwortung, NeSoVe, den 

Schandfleck des Jahres 2013, eine Auszeichnung für gesellschaftlich unverantwortliche 

Unternehmen, Organisationen, Institutionen und Einzelpersonen. Die Preisverleihung wird durch ein 

abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Musik und Redebeiträgen u.a. von Susanne Scholl und 

Robert Misik begleitet.  

Derzeit liegt die Andritz Hydro GmbH für ihre Beteiligung am Staudammprojekt Xayaburi in Laos 

vorn, knapp gefolgt von Lebensministerium. Dies kann sich jederzeit ändern. Bis zum 18. Februar 

kann unter www.schandfleck.or.at darüber abgestimmt werden, wer den Schandfleck des Jahres 

2013 verdient. Zur Auswahl stehen Apple Inc., die Andritz Hydro GmbH, die Bundestheater Holding, 

das Lebensministerium und die MA 48. 

„Die Nominierungen zeigen, dass sowohl die Privatwirtschaft  als auch die öffentliche Hand noch 

Nachholbedarf in punkto gesellschaftlicher Verantwortung haben“, erklärt Dipl.jur. Marieta 

Kaufmann, Geschäftsführerin des Netzwerk Soziale Verantwortung.  

 

Verleihung des „Schandflecks des Jahres“, 20.02.2013 

Donnerstag, 20. Februar 2013, von 18 bis 20 Uhr im Off-Theater, Blauer Saal, Kirchengasse 41, 1070 

Wien 

Programm: 

 Einlass ab 17:30 Uhr, Beginn um 18 Uhr 

 Musik: klezmerreloaded(Maciej Golebiowski – Klarinette; Alexander Shevchenko – 
Akkordeon) 

 Moderation: Marianne Schulze, Österreichische Liga für Menschenrechte 

 Begrüßung:  Susanne Scholl, freie Journalistin 

 Vorstellung der nominierten Schandflecke: Marieta Kaufmann, Koordinatorin Schandfleck 

 Vergabe des Jurypreis: Andrew Lindley, Betriebsrat AIT 

 „CSR-der neoliberale Schmäh“ – Robert Misik 

 Vergabe des Publikums-Preis: Romy Grasgruber-Kerl, SOS Mitmensch 

 „Schandfleck des Jahres – ein politischer Preis“ -  Franz Fiala, Vorstandsvorsitzender NeSoVe 
Anschließend Buffet in der Off-Lounge 

Wir würden uns freuen, eine Vertreterin / einen Vertreter Ihrer Redaktion bei unserer Veranstaltung 

begrüßen zu dürfen! 

 

 

http://www.schandfleck.or.at/


Weitere Informationen: 

Anmeldung zur Gala bis zum 14. Februar an office@sozialeverantwortung.at 

Dossiers zu den Nominierungen: www.schandfleck.or.at 

Videoclip zum Preis: www.schandfleck.or.at/presse 

Online-Abstimmung bis 18. Februar: www.schandfleck.or.at 

Einladung und Programm: www.schandfleck.or.at/presse 

Rückfragehinweis: 

Dipl.jur. Marieta Kaufmann – Koordinatorin Schandfleck 

Netzwerk Soziale Verantwortung, NeSoVe 

Erdbergstraße 10/37, 1030 Wien 

Tel. 01-236 10 30 37, mobil: 0680 40 45 982 

Email: marieta.kaufmann@sozialeverantwortung.at 

www.nesove.at 

http://nesove.blogspot.co.at/ 

www.schandfleck.or.at 
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